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Werdet stille im Herzen, in der Seele und im Geist, damit Meine Welt unter euch offenbar werden kann! 

2 O seht, Ich bin gegenwärtig, und wo Immer die Meinen in Meinem Namen versammelt sind, bin Ich mitten unter ihnen. So will Ich euch heute alle segnen mit Meinem heiligen Vatersegen. Ich will euch einhüllen in Meine Kraft und in Meine Liebe. 

3 Kommt noch näher zu Mir, Meine Kinder, damit ihr Meinen Herzschlag verspürt, damit ihr Mich in euch erleben und erkennen dürft, dass Ich das Heil eures Lebens bin! Ich möchte euch alles in allem sein! 

4 Seht, Ich bin ausgegangen, um das Verlorene zu suchen, zu finden und heimzubringen an Mein Vaterherz. Ihr steht in dieser Zeit, und es ist eine gewaltige Zeit. Freuet euch, dass ihr in dieser Zeit sein dürft! Wahrlich. Große Dinge werden noch geschehen im Himmel und auf der Erde. 

5 Habt ihr euch nicht erbeten, in dieser Zeit auf der Erde sein zu dürfen, um mitzuhelfen an dem großen Erlösungswerk, dass Ich begonnen habe, dass ihr mit Mir vollenden dürft? So darf jeder, wie er auch unter euch ist, seinen Teil dazubeitragen. 

6 O seid getreu, seid Mir treu in eurem Herzen, damit Ich euch gebrauchen kann, für Mich und Meine Welt, für Mein Reich! Auch für die vielen, die Mich noch nicht gefunden haben, die noch in der Welt umherirren, die noch nicht ihren Vater im Himmel erkennen durften. 

7 Seht, es sind so viele Menschen, die Mich in der Welt suchen, aber  nicht finden. Wohl dem, der Mich gefunden hat, der bei Mir bleibt, und dem Ich durch dieses Leben hindurch sein wahrer Führer sein darf. 

8 Wahrlich, die Meinen werden nicht hungern und dürsten; denn Ich gebe ihnen das Brot aus Meinen Himmeln. In ihren Herzen wird Glückseligkeit sein, die ihnen die Welt nicht nehmen kann. 

9 Meine Kinder seht, die Zeit eilt dahin, die Stunden fliehen. Wieoft muss Ich sagen: „Nützet die Stunden! Nutzet die Stunden, indem ihr das Gute tut, das Gute vollbringt! Vergeudet nicht diese so kostbare Zeit, die euch gegeben ist. Seht, wievieles ist schon geschehen, aber vieles wird noch geschehen. Immer wieder durften Meine Engel Einhalt gebieten ob alldem, was so drohend über der Erde lag. 

10 Bedenkt aber, die Zeit schreitet weiter, und es geht alles dem entgegen, was euch schon lange vorausgesagt wurde. Deshalb rufe Ich euch zu: „Seid stark im Herzen, aber auch eifrig im Gebet! Werdet nicht müde, werdet nicht lau, sondern kehrt ein, sooft ihr könnt in die „Innere Stille“, um euch mit Mir zu verbinden, um von dort die Kraft zu holen, die ihr braucht zum täglichen Sein! 

11 Bald, ja bald werden die Stürme über diese Erde wehen, und nicht nur die Stürme im Geistigen, sondern auch im Materiellen wird sich vieles auftun. Wieviel Gnade und Erbarmung habe Ich Meinen Kindern schon gewährt. Aber ihr wisst, in welcher Zeit ihr steht. Ihr lebt in der sog. Endzeit. So ist jeder unter euch gefordert. 

12 Euren ganzen Einsatz brauche Ich, Meine Kinder! Ihr werdet von innen her geführt werden. Je mehr ihr euch vertieft, in die Stille geht, desto mahnender wird Meine Stimme in euch werden, Meine Stimme, die euch führen und leiten will. Hört stets auf sie, und lauscht nicht soviel nach außen; denn immer wieder werdet ihr abgelenkt. 

13 Die Welt fordert so vieles von euch und lässt euch kaum zur Ruhe kommen. Es ist aber so wesentlich, in die Stille, in die Verbindung mit Mir zugehen! Wahrlich, es werden Tage und Stunden kommen, wo die Menschen nicht mehr ein noch aus wissen. So vieles ist schon geschehen, aber es wird noch mehr geschehen.

14 Bald, bald will Ich das alles vollenden, was Ich auf der Erde begonnen habe! Seht, es ist etwas Wunderbares, um diese geistigen Dinge zu wissen. Es ist etwas Wunderbares, Mein Wort zu kennen, Mein lebendiges Wort, um aus diesem Wort Kraft zu schöpfen. Täglich neu dürft ihr Kraft schöpfen aus Meinem Wort, dürft ihr im Gebet euch mit Mir verbinden. Es wird euch so vieles zufließen. 

15 Wieviele Menschen sind vom Irrtum umfangen, und glauben, weil Ich so vieles durch Meine Seher und Propheten vorhergesagt habe, es würde sich nicht erfüllen. O nein, nur um der vielen, vielen betenden Herzen willen wurde immer wieder Einhalt geboten. 

16 Aber alles das, was vorausgesagt wurde, wird so eintreffen, daran glaubt, wenn auch Aufschub und immer wieder Aufschub gegeben wurde. Ich weiß, die meisten Menschen glauben nicht mehr daran. Doch Mein Wort hat Macht und Kraft. Mein Wort, wahrlich, wird sich erfüllen. Keiner soll glauben, dass die Tage so dahingehen, ohne dass die geistige Welt sich zeigt, dass alles das offenbar wird, welches gegeben wurde. 

17 Wahrlich, Ich sage euch, Ich sage es noch einmal: „Die Tage und die Stunden fliehen, und niemand hält sie auf. 
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18 Ich wiederhole Mich: „Nützet die Tage, nützet die Stunden, die euch noch gegeben sind zur inneren Einkehr, zum inneren Aufbau, damit ihr stark werdet, lasst euch stählen! Lasst euch aber auch freimachen von allen Gebundenheiten, die euch noch anhaften! An wievieles seid ihr noch gebunden, Meine Kinder? 

19 Prüft euch! Prüft euch jeden Tag! Jeden Abend sollt ihr den Tag betrachten, sollt ihr euch erforschen und erproben, und erkennen: „Was habe ich heute nicht in der Liebe Jesu Christi getan, wo habe ich heute gesündigt, wo habe ich heute gefehlt? Was habe ich heute unterlassen zu tun, was hätte ich tun können? 

20 Meine Stimme wird immer in euch sein. Sie wird euch stets aufmerksam machen. Nur wenn die Welt draußen zu laut ist, könnt ihr Meine Stimme nicht hören. Warum achtet ihr nicht auf Meine Stimme? Ich muss Mich immer wieder wiederholen, es ist sehr wesentlich, in sich hineinzuhören, und nicht nur an dem einen oder anderen Tag, sondern jede Stunde; „Vater, was willst Du, dass ich tue?“ 

21 Bittet Mich, dass Ich durch euch wirken darf, durch euch zum Ausdruck komme, damit die Welt erkennt, dass ihr Meine wahren Jünger, Meine wahren Nachfolger seid.

22 Ich will euch hindurchführen, durch diese Zeit! Ich will euch freimachen von vielem, wenn ihr Mir vertraut. Auch dürft ihr Mir alle eure Sorgen im Gebet darbringen, und alles, was euch berührt. Ihr dürft mit Mir sprechen, wie mit einem wahren, liebenden Vater. 

23 Ich weiß um alle eure Nöte, Ich weiß um eure Gebrechen, Ich weiß um eure Krankheiten, die euch noch anhaften. Aber auch davon sollt ihr freiwerden. Wenn ihr in vollkommenem Vertrauen, in vollkommenem Glauben zu Mir kommt, kann Ich vieles bewirken. Es heißt doch in der Schrift: „Es geschehe nach eurem Glauben!“ 

24 Als Ich noch auf der Erde war, wieviele Kranke wurden geheilt, die vertrauensvoll zu Mir kamen, die Mich berührten, die erleben durften, dass Ich ihr Arzt war, dass Ich sie freimachen konnte, auch von allem anderen. Wieviele habe Ich befreit, die von Besessenheitsgeistern befallen waren. Auch sie durfte Ich freimachen. 

25 Es gibt auch heute noch viele Menschen auf dieser Erde, die von Wesen der Dunkelheit besessen sind. Wenn ihr den rechten Glauben hättet, könntet auch ihr in Meinem Namen wirken. Ihr könntet soviel Leid, soviel Schmerzen lindern. Doch zuvor heißt es, es muss der Mensch sich selbst besiegen, er muss selbst Herr werden über seine Fehler, seine Mängel, seine Gebrechen, seine Leidenschaften, was immer es ist. Er soll sich vollkommen reinigen lassen, rein werden. 

26 Ich  habe gesagt: „Ich mache alles neu!“ Ich kann alles umwandeln und verwandeln in eurem Leben. Daran glaubt! Zeugt aber auch von Mir und schweigt nicht! Ich bin nicht ein Gott der Toten, sondern ein Gott der Lebenden. Mir ist alle Kraft und alle Macht gegeben im Himmel und auf Erden. 

27 Es sind auch viele Menschen draußen, die an Meinen Worten zweifeln, die diesen Glauben nicht aufbringen können, die kleinmütig sind, die verzagt sind. Ich möchte ihnen allen Mut machen. Ich möchte ihnen zurufen: „Vertraut Mir, eurem Herrn und Meister! Wenn ihr euch an Mich wendet, wahrlich, werdet ihr nicht zuschanden! 

28 Meine Kinder, die Mir nachfolgen, möchte Ich nochmehr ausrüsten mit der Kraft Meines Heiligen Geistes, mit Meiner lebendigen Kraft. Seht, diese Kraft will auch mächtig in euch wirken, so ihr vollkommen Meine Wege geht, und nicht von Meinen Wegen abweicht! 

29 Ich rufe euch allen zu: „Lasst euch noch mehr stärken in eurem Inneren! Lasst euch noch mehr freimachen von euren Gebundenheiten, lasst euch ganz freimachen, so wie es in der Schrift geschrieben steht! Wen der Sohn freimacht, der ist recht frei! Ist nicht der Sohn die Liebe, diese göttliche strömende Liebe, die jeden unter euch erfassen möchte, so erfassen, dass auch er überströmend wird. Von dieser Liebe, von dieser Kraft, von dieser Freude, dass er zum lebendigen Zeugnis für Mich wird, in dieser Welt.

30 Meine Kinder, Ich habe euch alle gerufen. Ich habe euch immer wieder berührt und gesegnet. Ihr sollt vorwärts schauen auf dieses wunderbare Ziel, damit ihr dieses Ziel erreicht, damit ihr nicht in die Irre geht, sondern bei Mir bleibt! 

31 Die Welt hat viele Wege, sie zeigt euch viele Wege. Oft erscheinen sie euch im schillernden Glanz. Ihr lauft dann ein Stück hierhin, ein Stück dorthin, und glaubt, das Glück zu erhaschen. Doch letzten Endes müsst ihr dann erkennen, dass ihr mit leeren Händen dasteht. 

32 Die Welt draußen kann euer Inneres nicht erfüllen. Die Welt kann euch diese tiefe Glückseligkeit – die ihr in Mir und durch Mich erlangen könnt – niemals schenken. Nur der, der beharrlich seinen Weg geht und an Meiner Seite bleibt, wird das heilige Ziel erringen. Nichts mehr wird ihn von Mir scheiden können. 

33 O seht, 
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34 Nicht nur die Wogen in der materiellen Welt, sondern auch in manchem  menschlichen Sein werden die Wogen höher und höher schlagen und ihn zu verschlingen drohen, weil noch so vieles über die Menschen hereinbrechen wird, dass sie den Gewalten – auch geistiger Natur – nicht mehr standhalten können. Ich meine hier, wenn Ich sage „geistiger Natur“ meine Ich, wenn die Wesen aus den dunklen Welten die Menschenherzen bedrängen werden. 

35 Es wird die Zeit kommen - denn es wurde euch schon gesagt - dass so viele dieser Wesen frei sind und sich der Menschen bemächtigen, weil die Finsternis weiß, dass sie nur noch wenig Zeit hat. Sie wirft jetzt noch alles in die Wagschale.

36 Mein Widersacher hat seine Scharen jetzt ausgesandt, um die Menschenherzen noch zu verführen. Ich sage euch, er wird um jede einzelne Seele kämpfen. Ihr seid euch dessen nicht bewusst. Die Menschen glauben auch nicht daran, doch es kann so schnell gehen. Diese Wesen – wenn Ich es bildlich ausdrücke – stülpen manchmal ein schwarzes Tuch über den Kopf der Menschen. Diese werden dann irritiert, sie werden gefangen, verlieren den Halt, sie verlieren die Kraft und sie verlieren auch den Glauben.

37 Seht, deshalb ist es wichtig, immerwährend im Gebet mit der lichten Welt verbunden zu sein, damit die dunkle Welt keine Macht hat. Ich würde euch raten, wenn ihr eure Häuser verlasst, euch jedes Mal – Meine Kinder – zu bekreuzigen; denn das Kreuz bietet euch Schutz. Ihr solltet es nicht gedankenlos machen; denn nicht nur, dass ihr das Kreuz macht, sondern den tiefen Sinn in sich verspüren und erkennen und wissen, dass ihr durch dieses Kreuz dann auch geschützt sein werdet. 

38 Ihr wisst, die dunklen Wesen fliehen vor dem Kreuz. Wenn ihr dieses Kreuzzeichen  macht, stellt euch dann ein weißes strahlendes Kreuz vor. Die Dunkelheit – wahrlich – sie wird fliehen. Doch vergesst es nicht! Ich sehe auch, dass so viele Gefahren in der „kommenden Zeit“ auf die Menschen lauern. Mancher wird sein Haus verlassen und nicht mehr zurückkehren. Deshalb ist es so wichtig, euch stets mit der lichten Welt in Verbindung zu setzen und immer mit dieser lichten Welt verbunden zu bleiben. 

39 Es ist so eine unendliche Gnade und so eine unendliche Liebe, die auch heute wieder in eure Mitte fließt, Meine Kinder. Jeder unter euch, jeder, der sich hier befindet, ist in diese Liebe, in diese Gnade eingehüllt. Wie immer, sind auch Meine Engelwesen gegenwärtig.

40 O seht, Ich habe sie zu eurem Schutz beordert. Sie sind und wollen euch führen, euch zur Seite stehen. Wie es aber schon sooft gesagt wurde, ihr müsst sie auch rufen. Sie wollen gerufen werden. Dann tun sie ihren Dienst an euch mit Freude. 

41 Ich muss Mich immer wiederholen, Meine Kinder, bis es euch in euer Herz und auch in eure Seele tief hineingeschrieben ist. 

42 Seht, Ich bin ein liebender Vater und Ich will nur das allerbeste für Meine Kinder. Ich will sie aber auch beschützen vor allem Unheil, vor allem auch, was euch ängstigt und was in euren Herzen noch verborgen ist, was euch manchmal nicht zur Ruhe kommen lässt. 

43 Es sind auch immer wieder eure Gedanken, die unaufhörlich in euch kreisen, Gedanken des Zweifels, Gedanken der Trauer, Gedanken der Hilflosigkeit, aber auch manchmal Gedanken, die nicht aus Meiner Liebe hervorgegangen sind. Deshalb bitte Ich euch, auch immer eure Gedanken zu prüfen, und eure Gedanken auf das Positive, auf das Licht, auf Mich auszurichten.

44 Noch mehr Friede soll in euer Leben hineinkommen, noch mehr Glaube, noch mehr Zuversicht, aber auch die Bereitschaft, Mir in jeder Situation eures Lebens zu dienen, werdet ihr auch durch euren Dienst am Nächsten freier und freier und beglückter in eurem Inneren. Es gibt doch auch ein menschliches Sprichwort, welches heißt: „Die Freude, die du gibst, kehrt ins eigene Herz zurück!“ So tut Gutes täglich und stündlich! 
45 Es fließt euch soviel Kraft, soviel Liebe, aber auch soviel Verständnis zu. Meine Welt ist eine ewige Welt. Wohl lebt ihr im Zeitlichen, und dennoch im Ewigen. Lebt euer Leben, lebt es bewusst und lebt es aus Mir! So werdet ihr in immer tiefere Erkenntnisse hineinwachsen.

46 Seht Meine Kinder, es muss sich in eurem Leben etwas ändern. So lange sich nichts in eurem Leben ändert, so lange nichts neu werden kann in eurem Leben, wie wollt ihr denn sagen, ihr seid Meine Jünger, Meine Nachfolger? Auch in eurem persönlichen Leben sollen und müssen gewaltige Dinge geschehen. Durch Meine Kraft werdet ihr vieles meistern. 

47 Ich hatte einst zu Nikodemus gesagt: „So du nicht von neuem geboren wirst, kannst du nicht in Mein Reich hineinkommen.“ An jedem Menschen muss sich diese Änderung vollziehen. Der Mensch soll geboren werden aus Wasser und Geist. Das Wasser bedeutet Meine lebendige Speise, das Wasser Meines Lebens, welches euch Kraft und Heil schenkt. 

48 Seht, Ich bin gekommen, ein Neues unter euch zu gestalten. Ich bin gekommen, euch ganz freizumachen, wie Ich schon sagte, von aller Gebundenheit. Ihr müsst nur daran glauben. Es kann sich sovieles in eurem Leben im Positiven ändern, und wunderbarer tiefer Friede kann dann einkehren in eure Seele.
49 O seht, es ist wunderbar, um alles das zu wissen, was ihr durch Mein Wort vernehmen dürft. Befindet ihr euch nicht in einer geistigen Schule? Die Schüler sollten doch in dieser geistigen Schule Fortschritte machen; denn was nützt es dem Hörer, so er keine Fortschritte macht, so er nicht bereit ist, zu lernen, so er nicht nach dem Höchsten und nach dem Vollkommenen strebt? 

50 Strebt nach dem Vollkommenen, strebt nach dem Höchsten! Die Helfer sind an eurer Seite, die Engelwesen, die euch dienen, die auch Mir dienen und seit Ewigkeiten dienen. Könntet ihr eure Augen auftun und hineinschauen in Meine lichte Welt, ihr würdet soviel Herrlichkeit erblicken. 

51 Wieviele Menschen glauben, mit dem Irdischen alles zu besitzen. O nein Meine Kinder, die Welt vergeht und alles wird umgewandelt werden. Die geistigen Güter aber, diese geistigen Schätze, die sich ein Mensch erarbeitet hat, sie werden ihm immer bleiben für das kommende unsterbliche Leben. 
52 Ihr wisst es, dass den Menschen nur eine kurze, überkurze Zeit hier auf dieser Erde gegeben ist. Ihr wisst es auch, - es wurde euch immer wieder gesagt – dass noch viele diese Erde verlassen müssen. Wohl dem, der in sich die Wahrheit erkennt und nach der Wahrheit lebt und sein ganzes Leben allein auf Mich, auf JESUS CHRISTUS ausrichtet. Amen.

Geistige Schau dch. E.M.: Ich durfte ein großes Lichtkreuz sehen, weißgoldene Strahlen flimmerten um das Kreuz. – Auch fanden sich Engel mit Blumenkränzen in ihren Händen ein. – Ein Engel gab uns Heilung. – Aufmerksam hörten die von den Engeln geführten Seelen zu. 







Seite 1   von 7 

Seite 7   von 7

